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Die bedingte Verurtheilung
Seit dem 23 Oktober 1895 beſteht in Preußen das

Inſtitut der bedingten Begnadigung Als ſie da
als eingeführt wurde erklärte man dieſe Einrichtung für
eine proviſoriſche Man wollte erſt abwarten welche Er
fahrungen man mit dieſer Neuerung im Strafver ahren
mächen würde und erſt ſpäter zu einer Geſetzesänderung
übergehen und damit die bedingte Verurtheilung einführen
Es ſcheint aber als ob man vorläufig noch gar nicht daran
denkt dieſen Schritt zu er und endlich dieſes ganze
Rechtsinſtitut auf eine geſetzliche Baſis zu ſtellen
Von verſchiedenen Seiten wurde dies ſchon vor Jahren
vorausgeſagt Die Regierung giebt nicht gern Rechte auf
die ſie in Händen hat Und thatſächlich hat jetzt die Ver
waltung einen erheblichen Theil der Strafgewalt in der
Hand Sie giebt zwar dem Reichstage alljährlich Rechen
ſchaft über die Zahl der erfolgten bedingten Begnadigungen
aber ſie macht keine Anſtalten nunmehr endlich dem Gericht
zu übergeben was des Gerichtes ſein muß

Es ſcheint als ob man immer noch weiter Erfahrungen
ſammein will Will man aber wirklich definitiv feſtſtellen welchenEinfluß die bedingte Verurtheilung auf die Entwicklung der

Kriminalität unſeres Volkes hat ſo kann man ruhig ein
halbes Jahrhundert warten denn die Entwicklung der
Kriminalität läßt ſich nicht nach Jahren ſondern höchſtens
nach Jahrhunderten beurtheilen Dieſe ganze Probe die
man mit der bedingten Verurtheilung macht iſt nicht ſtich
haltig Selbſt wenn die bedingte Begnadigung verſagt ſo iſt
das noch längſt kein Beweis dafür daß auch die bedingte Ver
urtheilung ſich nicht bewähren würde Hier liegt eben der
Trugſchluß des ganzen Experiments das gegenwärtig
bei üns gemacht wird Wenn auch nicht zu beſtreiten iſt
daß unter unſeren Juriſten die Zahl der Anhänger der be
dingten Verurtheilung beſtändig zunimmt ſo darf doch auf
der anderen Seite nicht verkannt werden daß es dieſer
Reform auch nicht an Gegnern im Juriſtenſtande fehlt Aber
dabei ſteht feſt daß auch die Gegner der bedingten Ver
urtheilung das Syſtem der bedingten Begnadigung für das
allerverfehlteſte erachten Dieſes Syſtem hat ſeit ſeinem
Beſtehen außerhalb der Regierungskreiſe irgend einen nam
haften Vertheidiger nicht gefunden Deshalb ſollte man es
endlich aufgeben es dient höchſtens dazu die Reform des
Strafverfahrens ernſtlich zu kompromittiren

Die bedingte Begnadigung ſtellt die ganze Frage von
vornherein auf eine falſche Baſis Nicht als Ausfluß
der Milde wird die Strafvollſtreckung gehemmt ſondern im
Intereſſe der Erfüllung des Strafzwecks Es iſt überhaupt
keine Gnade die hier walten ſoll ſondern es iſt die Ver
hängung einer beſonderen Art von Strafe die hier eintritt
Aus dem Zweck der Strafe heraus wird angeordnet daß die
Strafe zunächſt nicht vollſtreckt werden ſoll da erwartet wird
daß der Delinquent ſich vor einem Rückfall in ſeine verbrecheriſche

Laufbahn eher hüten wird wenn die Drohung der Ver
büßung der alten Strafe beſtändig über ihm ſchwebt als
wenn dieſe Strafe ſchon ganz für ihn erledigt iſt

Die Ausübung der Strafgewalt ſteht aber bei uns den
Gerichten und nur den Gerichten zu Sie ſind auch allein
imſtande zutreffend zu beſtimmen in welchen Fällen die
Strafausſetzung wirklich zur Anwendung kommen ſoll Der
Richter hat auf Grund der mündlichen Verhandlung ein
Bild von der ganzen Sache und der Perſönlichkeit des An
geklagten gewonnen Er iſt auch die gegebene Inſtanz für
die Entſcheidung über die Ausſetzung der Strafe Wird die
Entſcheidung von einer anderen Inſtanz getroffen ſo wird
nicht nur das Verfahren bei der Strafverhängung in un
zulaſſger Weiſe in zwei Theile geriſſen ſondern es tritt auch
eine 9 d lee der gerichtlichen Entſcheidung
durch eine außergerichtliche Behörde ein Dabei entbehrt
dieſes außergerichtliche Verfahren aller Garantien einer mündlichen und öffentlichen Verhandlung Es können ſich un

kontrollirbare Einflüſſe geltend machen und es iſt vor
allem der Verurtheilte gar nicht in der Lage unbegründeten
ihm ſchädlichen Momenten entgegenzutreten Alle dieſe Um
ſtände ſprechen dafür daß man die Entſcheidung über die
bedingte Strafausſetzung mit der Verhängung der Strafe
unmittelbar verknüpft Dabei braucht man keineswegs ſo
weit zu gehen daß man eine rein bedingte r
einführt Dieſes Inſtitut das das Urtheil ſelbſt auf Jahre
hinaus in der Schwebe läßt und bei nicht eintretendem Rück
falle von ſelbſt aus der Welt ſchafft hat nur in einigen
Staaten Nordamerikas Eingang gefunden iſt jedoch in
Europa nirgends aufgenommen worden Jn den europäiſchen
Staaten die wie Frankreich Belgien Luxemburg Norwegen
Jtalien dieſe Strafreform eingeführt haben hat man ſich
auf die unbedingte Verurtheilung mit bedingter Strafaus
ſetzung beſchränkt Dieſes Syſtem wird auch für uns zur
Anwendung kommen müſſen Der hauptſächlichſte Punkt
bei ihm gegenüber der bedingten Begnadigung liegt darin
daß er die Entſcheidung über die Strafausſetzung in die
Hand des Richters als der mit der Ausübung der Straf
gewalt befaßten Jnſtanz legt

Es iſt dringend zu wünſchen daß das ſeit Jahren be
ſtehende Proviſorium jetzt endlich beſeitigt wird und ſi
nicht zu einem Definitivum auswächſt Daß es innerhal
der Verwaltung gewiſſe Kreiſe giebt die darauf hinarbeiten
die bedingte Begnadigung als eine ſtändige Einrichtung bei

halten ſteht feſt Aber es iſt ebenſo zweifellos daß es
eine verkehrtere Maßnahme auf dem Gebiet der Strafrechts

reform gär als wenn man endgiltig die Strafausſetzunnicht als einen Akt der Strafgewalt Hudern als einen A

nade anſehen wollte

Dann können allerdings die Gegner der bedingten Ver
urtheilung mit Recht behaupten daß durch eine ſolche Ein
richtung das ganze Prinzip der Strafe über den Haufen ge

worfen wird 03Deutſches Reich
Hof und Perſonaluachrichten

Der Kaiſer ſoll wie es heißt Mitte dieſes Monats nach
Hannover kommen und ſich zur Hofjagd im Sanpark bei
Springe begeben Entgegen anderer Meldung iſt mitzutheilen
daß der Kaiſer nicht erſt zur Hofiagd in Letzlingen reiſt die
dortige Hofjagd wird nach der im Saupark ſtattfinden Der
ger wird vorausſichtlich am 19 d M in Hannover ein
reffen

Der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten Budde
hatte geſtern in München nochmals mit dem Grafen v Crails
heim eine Beſprechung und reiſte abends nach Stuttgart

Dem Präſidenten des kaiſerlichen Patentamtes v Huber
iſt anläßlich ſeines Ausſcheidens aus dem Reichsdienſt der
Charakter als Wirkl Geh Rath mit dem Prädikat Excellenz
verliehen der Geh Oberregierungsrath vortragender Rath des
Reichsamtes des Jnnern Hauß iſt zum Präſidenten des
kaiſerlichen Patentamtes unter Verleihung des Charakters als
Wirkl Geh Oberregierungsrath mit dem Range eines Raths
erſter Klaſſe ernannt

Shnodale Ketzerrichter
Die Ultramontanen haben allen Grund unſerer zünftigen evan

geliſchen Theologie als Schrittmacher für ihre letzten Ziele be
ſonderen Dank zu zollen Unter den Synoden iſt es jetzt zum
förmlichen Sport geworden ſich gegen die moderne Theologie

gewiſſe Richtungen wie es immer heißt zu erklären Jüngſt
ſtand das Thema bekanntlich in Breslau auf der Tages
ordnung jetzt wie geſtern gemeldet in Berlin Zieht man in
Betracht daß ſich hier der Kampf gegen die Linke ſo zu
geſpitzt hat daß ſich der Führer derſelben der Reichstagsabg
Schrader veranlaßt ſah vor den Wahlen zur Generalſynode
mit ſeinen Freunden den Saal zu verlaſſen weil die Mehrheit
grundſätzlich von einer Entſendung eines Liberalen abſehen
wollte ſo kann man ſich vorſtellen auf welchen frucht
baren Boden der Profeſſorenantrag des Landsberger
Superintendenten Baethge und ſeiner 57 Genoſſen fallen
mußte Der Miniſter ſoll bei der Berufung der
Dozenten dauernd auf ſolche Männer bedacht ſein
welche durch rechten und beſonnenen Gebrauch der evangeliſchen
Freiheit der Wiſſenſchaft den Anforderungen der
Kirche Rechnung tragen Alſo die Kirche beſtimmt die Wiſſenſchaft
folgerichtig auch die Lehrer der Philologie und Pädagogik uſw
Bisher galt noch immer für rechtens in deutſchen Landen daß
eine vorausſetzungsloſe Wiſſenſchaft die in ihrem Boden
wurzelnde Praxis beſtimmte Wenn man die Feſtreden lieſt mit
denen man dieſer Tage bei uns in Halle die deutſche Wiſſen
ſchaft feierte dann wundert man ſich im Hinblick auf ſolche
ſynodale Splitterrichterei daß ein Volk dem ein Luther ent
ſtammte ſolche konfeſſionelle Engherzigkeit dulden kann Es iſt
hohe Zeit daß die Univerſitäten gegen dieſe Be
drohung ihrer Lehrfreiheit Front machen und
zwar alle Fakultäten denn wenn erſt die theologiſcheu
Lehrſtühle ausſchließlich von der Orthodoxie beſetzt ſind kommen
ſpäter auch die Naturforſcher an die Reihe beſonders die
Darwiniſten weiter auch die materialiſtiſchen Mediziner
Die Hetze gegen die liberalen Theologen iſt erſt der Anfang der
Verſimpelung und Verpfaffung unſerer Univerſitäten

Politiſches
Die Köln Volkszig beſtreitet im Gegenſatz zu den konſer

vativen Behauptungen daß eine Verſtändigung über die
Zolltarif vorlage durch das Centrum herbeigeführt werde
und ſchreibt Für die Fraktion des Centrums könne auf das
Beſtimmteſte verſichert werden daß die Vergleichsverhandlungen
gegenwärtig in keiner Weiſe begonnen wurden Einſtweilen
herrſche auf dieſem Gebiet vollſtändige Ruhe Beiderſeits wolle
man zunächſt abwarten Von Vergleichsverhandlungen könne
überhaupt nur dann die Rede ſein wenn ſeitens der Reichs
regierung die Geneigtheit zum Entgegenkommen bethätigt würde
Das Blatt ſchließt mit einem Ausfall auf den Reichskanzler
dem das Verſtändniß des parlamentariſchen Organismus ſowie
das Geſchick dieſen Organismus richtig zu behandeln in weitem
Maße abgehe

HBur Frage der Neubeſetzung des Wiener Botſchafterpoſtens
ſchreibt die Nordd Allg Zeg Dem Vernehmen nach iſt für
den durch die Verſetzung des Fürſten zu Eulenburg in den
einſtweiligen Ruheſtand erledigten Poſten des Botſchafters in
Wien der bisherige Botſchafter in Rom Graf Karl v Wedel
in Ausſicht genommen der durch den bisherigen Geſandten in
München Grafen v Mont 8 erſetzt werden ſoll

Volkswirthſchaftliches
Die Münchener Allgemeine Zeitung ſchreibt Die vom

Staatsminiſterium 7 e Kommiſſion zum Studium der
Verhältniſſe der pfälz ſiſchen Ei h hat nach14tägigem Aufenthalt in der Pfalz ihre Thätigkeit beendet
Ueber das Ergebniß wird mit möglichſter Beſchleunigung ein
Bericht ausgearbeitet und dem Staatsminiſterium in Vorlage
fing werden auf Grund deſſen die ſgaae der Rärhe at

ichung erwogen und Verhandlungen zwiſchen dem Miniſterium
und der Verwaltung der pfälziſchen Bahnen geführt werden h
können Die Kommiſſion hat ſich über alle Verdbältniſſe unter
richten können Abgeſehen von einzelnen Berechnungen welche
die Jeiſtungeſah keit der Penſionskaſſe und einige andere
Perſonalverhältniſſe betreffen iſt das geſammelte Material
vollauf erann und das Ergebniß der Thätigkeit der Kommiſſion
durchaus geeignet um eine zuverläſſige Grundlage für die weitereBehandlung der Verſtaatlichungsfrage u bilden Dazu melden
die Münch Neueſten Nachr aus der Pfalz daß der Reichstags
abageordnete Leineweber in der Generalverſammlung des

nationalliberalen Vereins in Pirmaſens am 2 November über
die Eiſenbahnpolitik ausführlich geſprochen hat und für die
Vereinheitlichung des deutſchen Eiſenbahnweſens und eine
großdeutſche Eiſenbahngemeinſchaft ausdrückli

eingetreten iſt Jn dieſem Sinne beſchloß die Verſammlung da
der Ankauf der pfälziſchen Bahnen aufdie Tagesordnung
der im Frühjahr in Neuſtadt ſtattfindenden Verſammlung der
nationalliberalen Partei der Pfalz gefetzt werde

Parlamentarrſches
Die Kommiſſion des Reichstages für die Kinder

arbeit nahm den Paragraphen 5 mit Hinzufügung der Be
ſtimmung an daß zwiſchen dem Schulunterrichtsſchluß und dem
Beginn der Arbeit mindeſtens eine einſtündige Pauſe liegen und
den arbeitenden Kindern mindeſtens eine zweiſtündige Mittags
pauſe gewährt werden muß Die Kommiſſion änderte ſodann
den S 6 dahin ab daß die Beſchäftigung der Kinder überhaupt
auch von Kindern über 12 Jahren bei theatraliſchen Vor

ſtellungen und Schauſtellungen verboten ſein und bei den
vorgeſehenen Ausnahmen außer der Verwaltungsbehörde auch
die Schulaufſichtsbehörde gehört werden ſoll Die Kommiſſion
nahm unverändert den S 7 betr die Gaſt und Schank
wirtſchaften an

Jm Oldenburgiſchen Landtage bereitet wie die
Magdeb Ztg meldet die Linke einen Antrag auf Einführung

des allgemeinen direkten und geheimen Wahlrechts für
die Landtagswahlen vor Weiter ging dem Landtage ein Geſetz
entwurf betr die Einkommenſteuer zu nach dem Geſell
ſchaften mit beſchränkter Haftung und ſämmtliche eingetragenen
Genoſſenſchaften alſo auch die Konſumveretine beſteuert
werden ſollen

Parteinachrichten
Jm Berliner Künſtlerhauſe fand geſtern abend die Trauer

gedächtnißfeier für Rickert ſtatt woran viele Parlarnentarier
an ihrer Spitze die beiden Vicepräſidenten v Stolber g undBüſing theilnahmen Der Staatsſekretär Tirpitz es ſich
durch Kapitän Capelle vertreten Außer den Abgeordneten
unter denen ſämnitliche Parteien vertreten waren erſchienen

hervorragende Perſönlichkeiten u a Mommſen
in Trauergeſang des Lehrergeſaugvereins eröffnete die Feier

Die Gedenkrede hielt Abg Schrader während Abg Stadt
rath Ehlers Danzig den Tribut der Dankbarkeit dieſer Stadt
zollte Nachdem noch mehrere Anſprachen gehalten worden
waren fand die Feier mit einem Geſang ihr Ende

Anläßlich des Hinſcheidens des Abg Rickert ſind den
Angehörigen auch vom Reichskanzler Grafen Bülow vom
Staatsſekretär des Reichsmarineamts Staatsminiſter v Tirpttzz
vom preußiſchen Kriegsminiſter v Goßler und vom Ober
präſidenten Delbrück aus Danzig warme Beileidstelegramme
zugegangen Graf Bülow verſicherte die Gattin des Ver
ewigten ſeiner wärmſten Theilnahme an dem Tode

hres verehrten Herrn Gemahls Staatsminiſter von
irpitz fügt ſeiner Theilnahme Kundgebung hinzu Jch

gedenke dankbar daran daß ich in meiner Amts
führung wenn es um Lebensbedingungen dex
Marine handelte immer auf ſeine Unterſtützung und
ſeine Vaterlandsliebe rechnen konnte Jn dem Kondol
ſchreiben des Kriegsminiſters v Goßler heißt es u
Veteran in den parlamentariſchen Kämpfen unſerer Zeit iſt der
nunmehr Verewigte ſtets als der erſten einer mit ſeinem
warmen patriotiſchen Herzen für Kaiſer und Reich und
mit beſonderem Erfolge auch für die Erſtarkung unſerer Wehr
kraft zu Lande und zu Waſſer in einer Weiſe eingetreten die
ihm bei allen Vaterlandsfreunden ein treues Ge
denken ſichert

Heer und Flotte
u u Potsdam fand geſtern vormittag die Vereidi gung

der Rekruten der Potsdamer Garniſon ſtatt der der Kaiſer
und die Kaiſerin beiwohnten Erſterer hielt eine Anſprache
an die Rekruteu
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209 Sitzung vom 5 November 12 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowskhy u a
Die zweite Berathung des Zolltarif Geſetzes wird bei

dem von den Sozialdemokraten geſtellten Antrag fort
geſetzt dem 8 b eine Beſtimmung einzufügen die den Bundes
rath verpflichtet für gewiſſe Waaren Zollfreiheit zuzulaſſen
wenn dieſe Waaren von Kartellen uſw dem Ausland billiger als
dem Jnland verkauft werden

Abg Dr Varth freif Vergg beantragt im Falle der Ab
r des ſoziald Antrags dem Bundesraih die fakultative

Befugniß hierzu zu gewähren
Abg Dr Müller Sagan freiſ Volksp bei der großen

Unruhe des Hauſes durchaus unverſtändlich ſpricht ſich für den
Antrag Barth aus

Abg Graf Kanitz konf Wenn ich jetzt zum zweiten male
das Wort ergreife ſo thue ich das wahrlich nicht gern Wir
warten nur auf ein beſchlußfähiges Haus um
dann die Debatte z ſchließen Unruhe links Heiter
keit re W Die Freiſinnigen und Sozialdemokraten wollen
durch Obſtruktion die Vorlage todt machen und die alten
a zpertrige erneuern Aber auf eine Erneuerung der

exträge auf längere Zeit wird hier im Hauſe keine Mehrheit
zu haben ſein Auch die alten Verträge wären nie auf 12 Jahre ab
geſchloſſen wenn man ihre ruinöſe Wirkung auf die Landwirthſ
hätte vorausſehen können Alle Nachbarländer haben neue Zollta
eingeführt da müſſen wir unbedingt auch einen neuen
aben Wenn man die Auswüchſe der Kartelle auf dem

Wege der Geſetzgebung bekämpfen will ſo dabe ich nichts da
egen Aber die Anträge werden einmal nicht durchzuſüdres
ien und dann treffen ſie zu gar nicht das Kohlen i P

Koksſyndikat weil Kohlen zollfrei eingehen Die re re
erade dieſer Syndikate belaſten aber die J t t t eſie Eiſeninduſtrie aufs ſchwerſte Jn Amerika üe e

thenrer als Amerika Unſere Arveiterecitne nene Fördereinſchräukung des Kohle



fyndikats ſchwer dadigt r Jm Jahre 1893 ließ ſich ſelbſt der
enßiſche Eiſenbahnmin die Preiſe vom Kohlenſyndikat vorre S amals wurde noch zu 8 Mark abgeſchloſſen wäh

rend der preußiſche Staat jetzt 10,82 M zahlen muß Hört
drt Dieſer Abſchluß iſt von großer Bedeutung für den ganzen

arkt weil alle anderen Notirungen danach richten
Abg G u fr F45 Eine geſebg ung gegen die Kartelle

würde ein Schlag ins Waſſer ſein n Oeſterreich z B ſinddie Kartelle derboien trotzdem beſtehen ſie ruhig fort Graf
Kanitz hat mit ſo beredten Worten den Unſegen der Kartelle

eſchildert da müßte er doch konſequent ſein und mit uns gegen
ie Zölle ſtimmen die allein die Kartelle ermöglichen
Hierauf wird ein Antrag auf Schluß der Debatte ange

nommenDie Abſtimmung über den Antrag der Sozialdemokraten
5 16 iſt eine namentliche
Der Antrag wird mit 166 gegen 68 Stimmen abgelehnt

Ab gelehnt wird auch in namentlicher Abſtimmung und zwar
mit 155 gegen 80 Stimmen der Antrag Barth

Sodann wendet ſich die Debatte einem ſozialdemokratiſchen
Antrag zu als S le eine n einzufügen daß Zoll

ſtreitigkeiten ordentlichen Gerichten und zwar bei den
Landgerichten zum Austrag gebracht werden können

Abg Stadthagen Soz begründet den ſozialdemokratiſchen
Antrag Es iſt unbedingt nöthig daß auf dieſem wichtigen
Gebiete endlich einmal der Rechtsweg beſchritten werden kann
und daß nicht mehr die Willkür der Zollbehörden allein zu ent
cheiden hat Jn einem Rechtsſtaate müſſe man verlangen daßh entſcheidende Behörde nicht ſelbſt Partei ſei Die meiſten

Abgeordneten haben inzwiſchen den Saal verlaſſen Je kom
plizirter der Zolltarif werde um fo nothwendiger ſei die Gewöhnung des ordentlichen Rechtswegs bei Zollſtreitigkeiten
Redner geht ſodann auf verſchiedene Einwände die gegen den
Antrag gemacht werden könnten in längeren Ausführungen ein
Es ſei eine Rechtsunordnung eine Auarchie daß man jemandem
den man zu viel Zoll abnehme den Rechtsweg abſchneide Hier
ſei ein Loch in der Rechtsordnung das mit verſtändigem
Material wie es der hier geſtellte Antrag biete ansgefüllt
werden müſſe Heiterkeit Das Reichsſtempelgeſetz laſſe doch
auch den ordentlichem Rechtsweg zu Das Deutſche Reich paſſe
auf dieſem Gebiete den anderen Ländern vorangehen und ſie
mit ſich reißen Abg Brömel Sehr wahr Allerdings ſtehe
er nicht auf dem Standpunkte jenes alten römiſchen Juriſten
der da fage justitia est omnium divinarum atque humanarum
rerum seientia aber die Richter würden jedenfalls richtiger ent
ſcheiden als die Verwaltungsbehörden Redner ſetzt ſodann aus
einander daß ein Unterſchied zwiſchen Kenntniß und Verſtändniß
der Juriſten beſtehe Redner beginnt aus Büchern eine Reihe von
Stellen vorzuleſen um damit eine von ihm aufgeſtellte Behauptung
zu beweiſen verbreitet ſich weiter über den Rechtsweg die Ver
ſperrung deſſelben c und kommt mit irgend einem Gedanken
ſprung zum Zoll Schutzzoll wolle nur den Schutz des Zolles
nicht der Produkte Sodann ſtellt er ausführliche Betrachtungen
an über die Theorie des Zolls und ſeine poſitiſche und finanzielle
Bedeutung und verlieſt wieder zur Bekräftigung ſeiner Behaup
tungen eine Anzahl von Ausſprüchen die in den letzten zwanzig
Jahren im Reichstage gefallen ſind Seine zweiſlündige Rede
u mir dem Appell an das Centrum für den Antrag zu
tinmen
Abg Dziembetuski Pomiran Pole hat zu dem Antrag der

Sozialdemokraten einen Unterantrag eingebracht nach dem es
in dem Wortlaut des ſozialdemokratiſchen Antrages anſtatt der
Worte zuſtändig ſind die Landgerichte des Bezirks in welchem
d eingeführt ſind heißen ſoll zuſtändig iſt das Land
gericht

Abg Broemel freiſ Vag Jch hoffe daß die Worte des
Vorredners nicht ohne Eindruck geblieben ſind Heiterkeit
Jch kann Sie nur bitten mit den Worten aus dem Othello
Seid ihm nicht abhold ſeiner Farbe wegen Heiterkeit Die

ſchlimmen Zuſtände die jetzt auf dieſem Gebiete beſtehen hat
Dr Bachem vor ſechs Jahren treffend mit den Worten gekenn
zeichnet daß jetzt in der Zollpraxis Zuſtände herrſchten die vor
ſintfluthlich alt und verdorben ſeien Aehnlich hat ſich früher
Dr Hamacher ausgeſprochen Ja er hat damals ſogar an die
Vaterlandsliebe der verbündeten Regierungen appellirt Den
Einwand daß ein ſolcher Antrag der Verfaſſung widerſpreche
haben damals gerade die Nationalliberalen und das Centrum
widerlegt Dieſe beiden Parteien würden daher ihre ganze
Vergangenheit verkeugnen wenn ſie nicht für den
ſozialdemokratiſchen Antrag ſtimmen würden

Schatzſekretär Frhr v Thielmann Der Zweck des Antrages
iſt wohl ſicher Rechtseinheit zu ſchaffen Der Zweck wird aber
nicht erreicht werden Wir haben mehrere hundert Landgerichte
die kanm eine einheitliche Rechtſprechung üben werden Ehe
aber das Reichsgericht über die einzelnen Fälle ſein Urtheil
fällen kann darüber würde doch wohl ſo viel Zeit vergehen
daß dem Handel kaum damit gedient ſein dürfte Jetzt ſind
Regreßanſprüche ſehr ſelten man kann alſo ſagen daß die
Rechtseinheit die hier angeſtrebt werden ſoll jetzt ſchon beſteht
Es handelt ſich in der Zollpraxis um viele techniſche Fragen
ein Richter iſt gar nicht imſtande ſich überall hier zurecht
zufinden Man müßte alſo jedenſalls Sachverſtändige heranziehen
aber dieſe ſind noch öfter verſchiedener Meinung als die
Juriſten Heiterkeit Wir haben jetzt amtliche Auskunftsſtellen
für Zollfragen eingerichtet durch welche /z aller Fälle auf güt
lichem Wege beigelegt worden ſind Jch bitte Sie daher den
Antrag abzulehnen

Abg Dr von Dziembotoski Pole begründet ſeinen Antrag
Derſelbe ſei nothwendig weil die Formulirung des ſozialdemo
kratiſchen Antrages dem Rechtsgrundſatz widerſpreche daß überall
das Gericht zuſtändig ſei in deſſen Bezirk der Beklagte wohne

Abg Baſſermann natl Herr Brömel hat ſich zu Unrecht
ereifert meine Freunde werden für den Antrag ſtimmen vorbe
haltlich einer beſſeren Formulirung bis zur dritten Leſung Wir
ſtehen auch heute noch auf dem Standpunkt den 1899 der Abg
Hammacher eingenommen hat Die Gründe des Staatsſekretärs
ſind nicht ſtichhaltig Wenn es bis zur Rechtsſprechung des
Reichsgerichts auch etwas länger dauern würde ſo würde der
Handel dies gern mit in den Kauf nehmen wenn ihm dadurch
der geordnete Rechtsweg geöffnet würde

Hierauf ſchließt die Diskuſſion
Perſönlich bemerkt Abg Dr Bachem Ctr daß er im Rahmen

einer perſönlichen Bemerkung Herrn Brömel leider nicht ant
worten könne Heiterkeit Wenn die Herren von der Linken
allerdings mit ihrem Antrag den Zolltarif zuſtande bringen

gzn könnte uan ja weiter über die Sache reden Lachen
its
Abg Singer Soz theilt mit daß ſeine Partei den AutraDziembowski in ihren Antrag W 3
Der ſo geſtaltete Antrag wird nunmehr in namentlicher

Abſtimmung mit 131 gegen 112 Stimmen abgelehnt Nur
die geſammte Linke einſchließlich der Nationalliberalen und die
T pr7 den 73 Je geren Parteien

ierau ertagt da au e weitere BeraDonnerstag 12 Uhr nSchluß 5 Uhr
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Ausland
Zum frauzöſiſchen Arbeiteransſtand

De von den Vergwerksgeſellſchaften des Pasde Calais
gewählten Schiedsrichter haben ihren Urtheilsſpruch ab
Segeben welcher dahingeht daß eine Erhöhung des gegen
wärtigen Lohnſatzes nicht gänge ſei Man verſichert daß
die Vertreter der Arbeiter hiermit nicht zufrieden ſein werden
Sie haben erklärt daß ſie ſobald als mög
aller Bergarbeiter des Kohlenbeckens von

Verſammlung
asde Calais ein

berufen werden Nach der Verleſung des Schicdsſpruches er

klärte Lavaur namens aller Berawerksgeſellſchaften daß die
Gefellſchaften auf ihre Koſten die Arbeilerpenſionen
gufbeſſern werden gemäß den in den Verhandlungen bei der
Zuſammenkunft in Arras am 31 Oltober 1902 feſtgeſetzten Be
dingungen

Jtalien und die v 9Nach einer Meldung des Wiener K K Telegr Korreſp Bureauaus Meile erfolgte die e na des Piraten
Neſtes in der Midia Bai durch die Jtaliener deshalb weil
die türkiſchen Behörden den Termin für die Auslieferung der

raten nicht eingehalten hatten Die Italiener landeten eine
ruppenabtheilung welche die Piraten gewaltſam an Vord

brachteg3 Rom leugnet man von einem Proteſt des Sultans gegen

die Beſchießung etwas zu wiſſen Die Tribuna erklärt von
den Gerüchten eines auswärtigen Blattes daß die Pforteformell gegen die Beſchießung der Jnſel Midi Proteſt ein
elegt hätte ſei hier nichts bekannt Die Gerüchte von PlänenSt liens betreffend Nemen ſeien vollſtändig erfunden das Vor

gehen Jtaliens gegen die Seeräuberei welche den Handel in
der erythräiſchen Kolonie zerſtöre ſei vollkommen gerecht
fertigt Nach den Blättern hatten die Piraten h Schaluppen
die mit ſehr guten Waſſfen ausgerüſtet waren Vier Schaluppen
der Jtaliener richteten unter den Piraten ein wahres Blutbad
an Drei Schaluppen der Seeräuber wurden in den Grund
gebohrt Die türkiſchen Behörden lieferten den Jtalienern
drei Piraten aus

Nach einem Priv Telegr der Frkf Ztg meldete der Gouver
neur von Yemen telegraphiſch nach Konſtantinopel daß die
Jtaliener das Bombardement des Seeräuberneſtes Midi
fort ſetzen Gleichzeitig erhielt die Pforte von Rom aus die
Verſicherung daß die italieniſche Negierung keinerlei Kenntniß
davon habe 7

Die Wahlen in Nordamerikfa
Ueber den Ausgang der Wablen liegen definitive Meldungen

noch nicht vor Der für die Wahlen erwartete demokratiſche
Ruck iſt nicht eingetreten Nach einer Waſhingtoner Meldung
waren bis geſtern Mittwoch früh 196 republikaniſche
176 demokratiſche und außerdem noch drei unabhängige
Kongreßmitglieder gewählt Die Ergebniſſe aus 11 Bezirken
ſind noch zweifelhaft Dies läßt erkennen daß die Repu

likaner eine wirkſame Mehrheit im Kongreß be
halten werden Jn vielen Staaten haben die neugewäblten
Legislaturen Senatoren für e zu wählen jedoch dürſten
auch die Reſultate dieſer Wahlen die republikaniſche Majorität
des Senates nicht gefährden

Aus New York wird vom Mittwoch 3 Uhr morgens ge
meldet Bisher ſind ſolgende Ergebniſſe der Gouverneurs der
Staats und der Kongreßwahlen bekannt Zum Gouverneur
von Maſſachuſetts wurde der republikaniſche Kandidat
gewählt ebenſo ſiegte bei den Wahlen zur geſetzgebenden
Körperſchaft von Maſſachuſetts die republikaniſche Liſte ſo daß
die Mehrheit in den bisherigen Händen bleibt Auch in
Michigan drangen der republikaniſche Kandidat für den
Gonvernenr Poſten und ſämmtliche republikaniſche Kandidaten
für die Staatslegislatur durch Jn Pennſylvanien
wurde der Republikaner Pennypacker zum Gonverneur
gewählt bei den Stagatswahlen ſiegte die republi
kaniſche Liſte mit einer Mehrheit von 175,000 Stimmen
die geſetzgebende Verſammlung von Pennſylvanien trägt nun
mehr ausgeprägteren republikaniſchen Charakter als je zuvor
Jn Arkanſas wo nur Kongreßdeputirte zu wählen waren
drangen alle ſieben demokratiſchen Kandidaten trotz großer An
ſtrengungen der Republikaner durch Auch in Maryland
fanden nur Wahlen zum Kongreß ſtatt es wurden 4 Republi
kaner und 2 Demokraten gewählt während aus der letzten Wahl
nur Republikaner hexvorgegangen waren Jn Miſſiſſippi
wurden alle von den Demokraten für den Kongreß aufgeſtellten
Kandidaten gewählt die Gegenpartei hatte keine Bewerber auf
geſtellt Jn Kanſas drang hingegen bei den Kongreßwahlen
die ganze republikaniſche Liſte durch auch in Wisconſin ſiegten
die Republikaner Jn Jllinois iſt allem Anſchein nach denRepublikanern der Lieg gelungen ſo daß die kommende Staats

legislatur von den Repuplikanern beherrſcht ſein dürfte Auch
in Ohio wollen die Republikaner den Sieg davongetragen haben

Aus New York wird weiter berichtet Der Republikaner
Od ell wurde mit 11,604 Stimmen Mehrheit zum Gouverneur
des Staates New York wiedergewählt Die Demokraten ge
wannen mehrere Kongreßſitze im Staate New York

Eugland
Chamberlain wohnte geſtern nachmittag in der Univerſity

College School der Enthüllung eines Denkmals aus Anlaß der
glücklichen Beendigung des Krieges in Südafrika bei Auf eine
ihm überreichte Adreſſe führte er mit Bezug auf Südafrika aus
Wir wünſchen die Vergangenheit zu vergeſſen und nur
in die Zukunft zu ſchauen und wenn man uns in dieſem Sinne
begegnet was wie ich unzweifelhaft glaube der Fall ſein wird

Südafrika eine Zukunft bevorſteht wie ſie zur Zeit ſelbſt die
ſanguniniſchſten Propheten nicht vorherſehen

Südafrika
Jn dem Prozeß wegen Zahlung der ſeit Beginn des Krieges

rückſtändigen Mieths und Pachtgelder fällte der Oberſte
Gerichtshof zu Prätoxia das Urtheil Die Vertheidigung ſtützte
ſich auf eine Proklamation Krüger s vom 25 Oktober
1899 wonach die Zahlung von Pachtgeldern und Zinſen wäh
rend der Dauer der Feindſeligkeiten eingeſtellt werden ſollte
Der Gerichtshof hielt die Proklamation für ungiltig
Dazu wird nach London gemeldet daß dieſe Entſcheidung des
Oberſten Gerichtshofes für viele den Ruin bedeuten und große
Verkäufe von Grundeigenthum nach ſich ziehen wird Die
Banken ſind darum angegangen worden den üblen Folgen der
Entſcheidung nach Möglichkeit entgegenzuwirken

Nußland
Der Zorn des Kaiſers von Rußland über die Beziehungen

ſeines Obeims des Großfürſten Paul zur Frau v Piſtolkors
geb Karanegin und über deſſen Heirath mit dieſer Dame nach
ihrer Scheidung von Herrn v Piſtolkors hat ſich noch in weit
nachdrücklicherer Weiſe Luft gemacht als man es nach den
erſten auf den Fall bezüglichen Drahtmeldungen der nordiſchen
Telegraphen Agentur annehmen durfte Jn jener Meldung
hieß es Großfürſt Paul ſei verabſchiedet worden habe alſo

erhalten Jn dem amtlichen Theil der Petersb Ztg heißt
es jedoch daß der Großfürſt durch allerhöchſten Tagesbefehl an

t aus dem Dienſte ausgeſchloſſen
worden

aaaarrerrorrvoreyvvweeeoereoaeeee
Univerſitäts und Hochſchnuluachrichten

Dem Profeſſor Dr iur et phil Joſeph Unger dem be
kannten Rechtslehrer an der Univerſität und früheren Präſidenten
des Reichsgerichts in Wien hat zu ſeinem fünfzigjährigen
Doktorjubilänm am 4 November die juriſtiſche Fakultät der
Univerſität Halle Wittenberg in einer tabula gratulatoria
ihre Glückwünſche ausgeſprochen Unger der 183 in Wien ge
boren iſt wurde im Jahre 1857 von der Univerſität Prag an
der er 4 Jahre gzlehrt hatte nach Wien berufen 1869 wurde
er Mitglied des Herrenhaufes und im November 1871 Miniſter
ohne Portefeuille Als ſolcher iſt er 8 Jahre lang mit Aus
ihn und zum Wohle des Staates thätig geweſen Dem

teichsgericht ſtand Unger ſeit dem Jahre 1881 vier Luſtren hin
durch als Präſident vor Von den verſchiedenen Schriften des
verdienſtvollen praktiſchen Juriſten Gelehrten und Staaismannes

ſo bin ich überzeugt daß den neuen Beſitzungen des Sieg in

wie man ſich in Deutſchland ausdrückt den ſchlichten Abſchied i

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Verhandlungen zwiſchen der Generalintendanz der

königlichen Schauſpiele und der früheren Direktorin des Neuen
Theaters in Berlin Frau Nuſcha Butze haben einen Abſchluß gefunden Die Künſtlerin wurde auf 5 ſyf mit un
kündbarem Vertrag an das königliche Schauſpielhaus
engagirt und zwar unter ſofortigem Antritt

Der Landesverrathsprozeſt Becker
Le ipzig 5 Nov

Heute begann vor dem vereinigten zweiten und dritten
Strafſenat des Reichsgerichts unter großem Andrange des
Publikums der Landesverrathsprozeß gegen den Geſchäfts
reiſenden Edo Becker aus Wolffenbüttel Den Vorſitz führt
der Senatspröſident Treplin die Anklage vertritt der Ober
reichsanwalt Olshauſen Vertheidiger iſt Rechtsanwalt Wild
hagen Geladen ſind 11 Zeugen 3 Militärſachverſtändige und
ein Dolmetſcher Außerdem wohnte im Auftrage des Miniſte
riums für Elſaß Lothringen Polizeidirektor Zahn Straßburg den
Verhandlungen bei Der Angeklagte iſt im weſentlichen ge
ſtändig einem franzöſiſchen Spion Namens Meunier militäriſche
Korreſpondenzen und photographiſche Aufnahmen der Metzer
Feſten Lothringen und Graf Haeſeler geliefert zu haben

Der Angeklagte bemerkt er habe zunächſt nur photo
graphiſche Aufnahmen der Feſtungswerke und Manöbbverbilder
eliefert Als er im Juli 1902 eine längere Gefängniß
trafe wegen Unterſchlagung verbüßt hatte ſei er von
Meunier erſucht worden nach Nancy zu kommen
Meunier habe dabei Forderungen der Art an ihn geſtellt daß er
die Vermuthung gehabt habe Meunier ſei der Chef einer
franzöſiſchen Spionage Geſellſchaft und wolle von
ihm militäriſche Geheimniſſe erfahren um ſie der fran
zöſiſchen Regierung auszuliefern Er ſei daher ſcheinbar
auf den Vorſchlag Meunier s eingegangen um feſtzu
ſtellen ob ſich ſeine Vermuthung beſtätigen werde Er habe für
den Fall daß ſein Verdacht ſich beſtätigt hätte die ganze An
gelegenheit der deutſchen Reichsregierung anzeigen und deshalb
auch die Beziehungen nach ſeiner e fortſetzen wollen
Der Unterſuchungsrichter habe aber ſeinen Vorſchlag abgelehnt
Der Angeklagte bemerkt Meunier habe einen Doppelzünder
O 96 haben wollen und ihm dafür eine hohe Belohnung ver
ſprochen Er habe aber dem Verlangen nicht entſprochen zumal
er dazu gar nicht in der Lage geweſen ſei Er ſei einmal von
einem Franzoſen in ein auf der Esplanade gelegenes Cafs
beſtellt worden Er könne aber hierüber näheres nur in ge
ſchloſſener Sitzung mittheilen Er wolle nur ſagen daß dieſer
Franzoſe kein franzöſiſcher Offizier geweſen ſei Der Vorſitzende
bemerkt daß er ſpäter für einen Augenblick die Oeffentlichkeit
ausſchließen werde Mehrere Zeugen bekunden den Angeklagten
mehrfach am Fort Graf Häſeler geſehen zu haben Ein
Kantinenwirth will den Angeklagten mit weißem Papier und
Bleiſtift geſehen haben als derſelbe am Fort Graf Häſeler
Aufzeichnungen machte

Nach Beendigung der Zeugenvernehmung wurde die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen Wegen zweier vollendeter Verbrechen des
Landesverraths erhält ſchließlich der Angeklagte unter Berück
ſichtigung ſeiner wegen Unterſchlagung noch zu verbüßenden
Gefängnißſtrafe von 8 Monaten eine Geſammtſtrafe von
8 ren 6 Monaten Zuchthaus ſowie 10 Jahre Ehr
verluſt

Provinzialnachrichten
S Bitterfeld 5 Nov Stadtverordneten Sitzung

Bevölkerungsziffer Dem Antrag des Stadtverordneten
Pulz auf Steuerbefreiung unbewohnter Gebäude iſt ſeitens des
Magiſtrats aus verſchiedenen Gründen nicht ſtattgegeben worden
Die Beſchlußfaſſung über ein Abkommen mit der hieſigen Sepa
rationsGenoſſenſchaft behufs Uebernahme von Separations
vermögen der Rechte und Pflichten auf die Stadt wurde in
geſtriger Sitzung vertagt Der Leiter der hieſigen Mädchen
volksſchule verwaltet auch die gehobene Mädchenſchule im Neben
amte Aus verſchiedenen Gründen iſt aber ſchon zu wieder
holten malen ſeitens des Magiſtrats und der Schuldeputation
der Antrag geſtellt worden für die gehobene Mädchenſchule
einen beſonderen Rektor anzuſtellen bis jetzt aber immer von
der Mehrheit der Stadtverordneten Verſammlung abgelehnt
worden Der Magiſtrat hat deshalb zunächſt die Entſcheidung
der Kgl Regierung angerufen und dieſe hat ſich für die An
ſtellung eines beſonderen Rektors erklärt Geſtern ſtand der
Punkt wieder auf der Tagesordnung doch wurde nach langer
ziemlich erregter Beſprechung der Magiſtratsantrag mit 12 gegen
9 Stimmen abgelehnt Es wird nun die Entſcheidung des Be
zirksausſchuſſes angerufen werden event Einſpruch beim Ober
verwaltungsgericht erhoben Allem Anſchein nach wird die
wangsweiſe Einſtellung in den nächſtjährigen Etat erfolgen
ie Meinung in der Bürgerſchaft iſt ſehr getheilt Die Be

völkerung unſerer Stadt am 30 September betrug 12,311 Per
onen

Maßdeburg 5 Nov Ermittelungen der Polizei
Der hier vor einigen Tagen feſtgenommene Schwindler der
ſich Freiherr von Ropp Aſſeſſor Dr Bergmann Dr Böhme
Dr Belling uſw genannt hat und in verſchiedenen hieſigen
Geſchäften Einkäufe machte ohne Zahlung zu leiſten iſt wie
verlautet als Kaufmann Karl Gau aus Berlin feſtgeſtellt
worden Ebenſo iſt ermittelt worden daß der von der hieſigen
Kriminalpolizei verhaſtete ſich Schröder, Schulze uſw nennende
Mann der dringend verdächtig war hier Kolli geſtohlen zu
haben thatſächlich ein in Dresden bekannter Kollidieb iſt und
gut heißt Er ſtammt nicht wie er angegeben hatte aus

elgien ſondern wie auch ſeine Sprache bald erkennen ließ
aus der Gegend von Aſchersleben Wegen des Gau fehlen noch
Anhaltspunkte dafür wo er einige hier erſchwindelte Sachen

elaſſen hat Vermuthlich hat er noch eine Wohnung inne ge
abt die bisher nicht bekannt geworden iſt zu der vielleicht

auch ein Stubenſchlüſſel gehört den man in ſeinem Beſitz ge
funden hat Vor einigen Tagen wurde der Drehorgelſpieler
de ermittelt und verhaftet der vor einigen Monaten in der
eähe von Neuhaldensleben einen Raub an einem Mädchen

unter erſchwerenden Umſtänden ausgeführt hat
Wittenberge 5 Nov Fab rikbau Die Singer Company

Aktiengeſellſchaft für Nähmaſchinenfabrikation hat vom Eiſenbahn
fiskus in der Nähe unſeres Ortes ein Gelände von 40 Morgen
angekauft und läßt jetzt auf dieſem eine große Nähmaſchinenfabrik
n der etwa 3000 Arbeiter beſchäftigt werden ſollen errichten

Fllen in dieſer nur Maſchinen für Deutſchland hergeſtellt
erden
V Merſeburg 5 Nov Ueb erfall Jm nahen Wallendorf

wurde nachts der erwachſene Sohn des Mühlenbeſitzers T nach
kurzem Wortwechſel von einem Knecht ſeines Vaters überfallen
und meuchlings niedergeſchlagen ſo daß er bewußtlos zuſammen
brach Der Attentäter iſt entflohen T iſt erheblich verletzt und
mußte von einem Arzt ſofort verbunden werden

Weißenfels 5 Nov Die Stadtverordneten
Verſammlung nahm in ihrer heute nachmittag abgehaltenen
Sitzung verſchiedene Etats für das Jahr 1903 an ſo u a für
die drei Volksſchulen die katholiſche Volksſchule und die Bürger
ſchule in Höhe von 280,300 M bei einem Kämmereizuſchuß von
196,936,48 M Es ſollen zu Oſtern n J neu ein katholiſcher
und zwei evangeliſche Lehrer angeſtellt werden Es wurde bei
den Berathungen erwähnt daß der Kämmereizuſchuß pro
Bürgerſchüler 55 pro Volksſchüler 40 pro Oberreal
chüler 260 M hewg Der Haushaltsplan für das Kranken
aus balancirt mit 28,700 M bei 4472,95 M Kämmereizuſchuß
ür die Armen Verwaltung mit 53,200 M 14518,28 für

ſei nur ſein mehrfach aufgelegtes Hauptwerk Syſtem des
öſterreichiſchen allgemeinen Privatrechts genannt

ie Schlachthofs Verwaltung mit 56,430 für das ſtädtiſcheWaſſerwerk mit 61,000 M Einem Geſuch hieſiger Bürger um
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tition an die Könlgliche Reglerung wegen AufErlos einen re e für Vieheinfuhr ſoll von ſeiten der
bung der

amml entſprochen werden er ſeit Anfang d JW e ſiddtiſche Arbeitsnachweis hat ſich bewährt Dedfeide
e

ür die Zukunſt beibehalten und von ſeiten der Stadt untert e für dieſes Jahr mit 280 M Der Antrag des

nhabers der acht ar die Platzmiethe von 640 aufo M pro Jahr herabzuſetzen wurde abgelehnt Als jährliche
Beiträge zur Errichtung von Trinterheilſtätten für die Provinz
Sachſen und das Herzogthum Anhalt wurden 30 M bewilligt

v Freyburg 5 Nov Weinleſe Checkverkehr
Die Leſe der weißen Trauben liefert in einigen Lagen quanti
iativ ein beſſeres Ergebniß als erwartet wurde der Zucker
gehalt der Beeren iſt jedoch Ffr gering Es wurden deshalb
nur 4 6 Mark für 100 Pfund dieſer Trauben bezahlt
Wiederum hat ſich in dieſem Jahre herausgeſtellt daß die
Trauben jener Lagen in denen die Stöcke gegen das Auftreten
der Peronospora viticola falſcher Mehlthau mit Kupfer
vitriollöſung geſpritzt wurden größere Reife und Süßigkeit er
Jangt haben als die ungeſpritzter Lagen Um für das
Publikum die bequemſte Form des Geldverkehrs 8 ſchaffen hat
der hieſige Vorſchuß Verein in en eiſe von jetzt
an den Checkverkehr in den Bereich ſeiner geſchäftlichen Thätig
keit aufgenommen

O Zeitz 5 Nov Die Stadtverordneten Verſamm
lung genehmigte die Vorlage des Magiſtrats auf Kanaliſirung
des Stadttheils auf der linken Seite der Elſter deſſen Aus
führung auf 73,000 M veranſchlagt iſt
R Eisleben 5 Nov Le hrerverſammlung Peſta

lo z Vexrein Die amtliche Hauptverſammlung der Lehrer
und Lokalſchulinſpektoren der Ephorie Eisleben wurde heute vor
mittag unter Vorſitz des Kreisſchulinſpektors Herrn Super
intendenten Rothe in der Aula der 2 Bürgerſchule abgehalten
Ueber das von der Königlichen Regierung geſtellte Thema
Wie kann die Volksſchule zur Bekämpfung der im unmäßigen
Alkoholgenuſſe liegenden Gefahren wirkſam a referirte
Herr Lehrer Kaenſche Erdeborn in eingehender Weiſe Ueber
die Bucher Jugend und Volksſpiele von Max v Schenken
dorf und Dr med Schmidt und Das kranke Schulkind von
Dr A Bauer referirten die Herren Lehrer Kuntze und Lorenz
von hier Der PeſtalozziZweigverein für Eisleben und Umg
tagte nachmittags im Mansfelder Hof Dem Verein gehörten
im vergangenen Geſchäftsjahr 102 Mitglieder mit je 6
9 Mitglieder mit je 3 M Jahresbeitrag und 10 Ehrenmitglieder
an Einnahme und Ausgabe ſchloß mit 694,70 M ab nter
ſtützung erhielten 11 Wittwen und 9 Waiſen Vorſitzender des
Vereins iſt Herr Rektor Storbeck

Lesboldshall 5 NB Neue Arbeiter Entlaſſung en Nachdem erſt am vergangenen Sonnabend auf
den hieſigen herzoglichen Salzwerken 115 Bergleuten und
16 Arbeitern aus dem Maſchinenbetriebe die Arbeit zum 15 d
gekündigt worden war hat geſtern abermals eine Kündigung
von weiteren 30 Bergleuten ſtattgefunden Da noch eine
weitere Verringerung des Arbeiterbeſtandes in Ausſicht ſteht
ſo droht die Entlaſſung von ſo zahlreichen Arbeitern zur jetzigen
Jahreszeit nicht allein für die betreffenden Familien ſondern
auch für unſere Gemeinde und die Nachbarorte zu einer
Kalamität zu werden Kammerherr von Kroſigk Rathmannsdorf
und der dortige Paſtor Hoffmann haben ſich zum Herzog be
geben um bei demſelben in der Angelegenheit vorſtellig zu
werden Auch der hieſige Paſtor Baumecker ſoll dem Ver
nehmen nach im Jntereſſe der Bergleute greigneten Ortes
thätig geweſen ſein Vielleicht findet der Landesvater der
durch ſeine Entſchließungen wiederholt Beweiſe des Wohl
wollens für unſeren Ort gegeben hat auch diesmal Mittel und
Wege um der Noth und dem Elend unter der Arbeiterſchaft
vorzubeugen

Wenigenjeng 5 Nov Die gegen die Bürgermeiſter
wahlerhobene Beſchwerde wurde als unhaltbar zurück
gewieſen da ordnungsmäßig die am 1 Oktober 1901 aufgeſtellte
Liſte welche vom 1 Januar 1902 bis 1 Januar 1903 gilt den
Wahlen zu Grunde gelegen hat Es kann keinem Zweifel unter
liegen daß die Beſchwerde auch von der Oberbehörde ohne
weiteres Zurückweiſung finden wird

Vermiſchtes
Eine ganze Familie vergiſtet Jn Dortmund ift die Familie

Witte durch Rattengift Arſenitk vergiftet worden Drei Kinder
ſind dem Gifte erlegen ein viertes ein Säugling iſt in
zwiſchen auch an Darmkatarrh geſtorben Die Eltern ſind
gerettet Nachdem der ſtädtiſche Chemiker in den Leichen
theilen Arſenik nachgewieſen hat iſt die Ermittlung nach
deſſen Herkunft gelungen Frau Witte hatte in einem Geſchäft
wo ſie arbeitete Abfälle von Hülſenfrüchten geſchenkt bekommen
Unter dieſe war aus dem Kehricht Rattengift gerathen von
deſſen Vorhandenſein derjenige der die Sachen gab nichts
r Den armen Leuten iſt von fünf Kirdern nur eins übrig
geblieben

Als erfunden bezeichnet die Direktion der Hamburg Amerika
Linie die jüngſt von Hamburg aus verbreitete Meldung wonach
auf dem in Hamburg eingetroffenen Poſtdampfer Sithonia
von der Weſtklüſte Afrikas der Steuerbordkeſſel explodirt die
re Mannſchaft verbrüht und 16 Perſonen getödtet ſein ſollen

n zweites Schiff dieſes Namens liegt im Hamburger Hafen
nicht und gab es auch nicht nach dem Regſſter des Bureaus
Veritas Der Dampfer Sithonia von der Hamburg Amerika
an hat während der ganzen Reiſe nicht den geringſten Unfall
erlitten

Die Verhaftung eines Frauenmörders der den beſten Geſell
ſchaftskreiſen von Boſton in Amerika angehörte erregt in der
neuen Welt und auch in England großes Aufſehen Während
der letzten Monate wurden in den Vorſtädten von Boſton fünf
zehn weibliche Perſonen von einem unbekannten Jndividuum
angefallen und furchtbar mißhandelt Zwei der Ung ücklichen
Agnes Macphee und Klara Morton erlagen den ſchrecklichen
Verwundungen Klara Morton Wäſcherin in einem Jrren
auſe wurde am vergangenen Sonnabend im Garten der An
alt ermordet Dieſe letzte Blutthat führte endlich zu der Feſt

nahme des Verbrechers welcher begreiflicherweiſe der Schrecken
der Einwohner von ganz Voſton ar war Allgemein war
r das Erſtaunen als man Näheres über die Perſönlichkeit
es Frauenmörders erfuhr Der Verhaftete iſt nämlich Alan

G Maſon Doktor der Harvard Univerſität und Mit
inhaber der Harmonium Fabrik Maſon und Hamlin Maſon iſt
ſehr reich und Mitglied eines vornehmen Klubs Als wahr
ſcheinlich gilt daß er die Ueberſälle auf wehrloſe Frauen in un
zurechnungsfähigem Zuſtande begangen hat da er ſchon wegen
Geiſteskranlheit in dem Jrrenhauſe zu Waverley internirt ge
weſen iſt von dort T man n vor einem Jahre gegen den
Willen des Arztes auf Wunſch ſeiner Familie entlaſſen

Ueber die telegraphiſch gemeldete Exploſien bei der Wahlfeier
von Madiſon Square New York werden folgende Einzelheiten
bekannt Bei dem Feuerwerk wurden zahlreiche gußeiſerne
Mörſer verwendet welche mit ſchweren Bomben geladen waren
Als die erſte Reihe der Mörſer angezündet wurde fiel ein Mörſer
um und entſandte eine Bombe in die dichteſten Menſchenmaſſen
Die Bombe explodirte dort und warf die Umſtehenden haufen
weiſe nieder Auch die übrigen Mörſer der erſten Reihe fielen
alsdann um und entzündeten ſich Ein Hagel von Projektilen
wurde gegen die Menge geſchleudert Dann folgten die zweite
und die dritte Mörſerreihe Es entſtand eine entſetzliche Panik
Viele Leute ſtürzten nieder und eine Reihe von Opfern die nicht
in Stücke geriſſen waren wurde von der Menge uledergetreten

nach Wilhelmshaven abgereiſt

den Schlußband dRhrtte z m
geg Frankreich während des italieniſchen Feldzuges

ſoll am 14 d im Be
ſonderen Feier übergeben werden

Letzte Telegramme
Wildpark 6 Nov Der Kaiſer iſt geſtern abend 11 Uhr

Berlin 6 Nov Der Große Generalſtab veröffentlicht
militäriſchen Korreſponden8 deſſen Inhalt ſich auf die Rüſtungen Preußen

zieht

Berlin 6 Nov Das Stadtverordnetenmandat
des Profeſſor Virchow iſt i sLiberalen beyauptet wande t der Rauwayr von den

Poſen 6 Nov Die Kaiſer Wilhelms Bibliothek
iſein der Staatsvertreter in einer be

Die Wahlen in Oeſterreich
Linz 6 Nov Bei den geſtrigen Landtagswahlen in

16 Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 November 1902 vormittags

Nur die Eewlnne über 232 Me ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrud verbolen7 402 749 838 82 1000 30 179 414 512 770 871 954 2291 335 690 96 757
3072 14 208 62 68 500 401 522 612 700 900 4j87 215 71 ſ500 337
516 17 675 91 718 855 83 5606 27 55 152 251 329 1 61 421 61 623

6151 253 373 516 85 702 14 92 7491 586 608 838 48 964 8130
551 57 806 55 82 93 922 9007 75 302 500 420 3000 21 66468

10093 112 500 352 71 473 601 774 11113 230 60 306 572 86 940
568 81 618 704 927 13069 131 31 370 575 601 46 757 824 941

2 78 14027 55 3000 162 270 307 92 500 468 89 612 801 26 45 75 954
5457 500 604 45 3000 751 72 891 927 16001 7 1000 323 5000

416 508 657 62 752 17223 500 95 379 76 4014 87 514 794 872 970 82 46
413 580 96 831 42 19016 67 165 2141 310 500 85 500

432 550 92 640 68 71 726 3000 31
20024 88 259 355 68 556 627 978 21059 145 248 53 300 467 649 976

22104 500 32 1500 81 212 76 88 96 330 38 40 597 666 71 84 500 846 927
23100 261 206 3000 29 12000 447 62 572 3000 93 770 24016 212 443 551
840 3000 726 68 86 92 896 966 25085 153 72 505 61 728 826 26017 35
214 460 679 835 27105 229 51 61 401 35 87 636 3000 53 727 36 68 95 500
800 11 80 28159 331 465 542 636 500 86 790 905 290098 133 1000 204
76 562 78 683 500 983

39165 277 526 85 638 710 815 31010 500 23 100 46 237 1000 514 791
1000 32188 230 56 493 652 719 33018 124 65 288 365 70 403 555 605 23

700 34 56 66 925 57 34187 321 488 678 702 351099 218 593 845 36073
125 330 469 576 500 674 376074 101 5000 15 22 58 206 700 837 93 3000
3 126 29 500 94 328 58 561 705 8009 74 1000 39166 213 66 423

40330 433 920 41016 252 414 683 971 96 42013 262 514 75 639 716 70
895 43017 347 685 867 900 522 44050 614 225 82 593 682 97 805 6 47 76
936 45056 59 61 390 515 46147 358 65 489 546 743 858 3000 67 47308
39 520 92 645 3000 773 1000 800 76 48018 132 327 421 769 500 82 92

9 70 49034 275 80 454 556 616 20 722 54 915
50638 226 3090 36 398 453 501 61 675 771 51009 12 30 181 234 365

445 80 603 752 520626 30 615 732 935 53031 456 586 656 770 967 3000 87
54085 230 57 307 462 548 89 500 626 38 957 55156 300 63 416 21 678 790

56225 42 445 49 96 5704 66 120 212 301 49 473 79 99 509 61 634
8186 344 441 77 520 59172 214 29 463 571 644 775 971

60035 37 39 151 420 81 507 62 1000 669 80 864 909 45 61127 243 309
27 400 74 594 697 827 910 98 62044 108 17 1000 325 486 521 795 911
63009 174 312 19 526 57 818 64016 127 29 36 92 5 239 74 391 97 599
640 1000 710 901 65142 314 523 32 69 89 764 91 870 66497 560 1500 793
973 67103 496 97 502 73 68036 54 160 242 467 536 605 7399 69011 42
209 45 47 73 452 614 771 96 8359 64 91 904 4000 22 88

70007 85 149 74 247 50 386 500 751 71062 196 250 69 500 613 44
815 86 96 72096 132 53 332 37 575 80 633 54 89 796 912 73432 36 72 759
916 74037 167 265 500 327 425 500 509 700 904 39 73 75410 83 638 710
II 823 924 76062 93 117 273 609 91 500 962 77123 89 227 363 457 935
78016 77 281 83 323 430 57 83 527 878 918 25 500 79012 85 260 521 611
22 706 17 891 953

80418 568 861 945 81112 524 818 19 1000 25 82109 23 230 404
500 513 47 613 720 800 904 29 83015 32 38 125 466 535 901 5 95 84510

216 383 433 48 642 47 63 791 843 85011 26 255 361 408 549 61 629 97 814
70 989 86011 102 10 41 71 202 22 51 76 493 646 736 834 45 57 958 87180
430 719 839 88120 331 38 78 400 2 40 1500 60 732 65 825 900 89000 6
65 151 210 48 95 358 451 617 73 851

90085 92 443 584 784 91127 208 85 98 675 773 81 8590 92012 50
72 1000 226 59 71 435 623 49 820 93113 276 407 69 517 666 878 90 94
113 473 594 687 749 899 922 74 95018 290 10 000 503 27 621 752 889
99 912 96454 635 987 97105 8 217 376 92 435 612 712 36 908 500
98350 535 833 52 940 49 99091 307 26 420 628 83 88 722

101323 210060065 153 262 95 321 96 410 519 500 49 676 826 50 991
448 655 80 766 87 102146 223 421 48 554 788 900 103087 280 383 400
60 72 652 61 74 92 732 9864 104086 101 15 378 473 99 701 36 48 800 34 74
52 105164 358 743 873 958 5000 106061 68 377 420 44 58 580 61

97 55 107006 129 1000 74 283 500 97 332 639 713 808 987 1080663
418 500 583 747 844 54 968 500 109119 91 279 85 441 506 604 58 66 709

10016 56 180 248 478 506 855 111602 17 67 174 235 72 292 503 67

T Ziehung der 4 Klaſſe 207 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 5 November 1902 nachmittags

Nur die Gewinne über 232 Wit ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefägtOhne Vewähr Nachdrud verboken
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32064 1000 250 394 478 693 911 33103 244 314 410 23 29 548 500
726 74 819 34020 70 101 65 406 37 500 808 968 84 35042 1714 281
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40039 150 584 611 866 82 95 410096 184 202 397 434 85 618 53
71 500 80 829 1000 52 57 910 42004 148 370 500 460 564

2858 90 900 43113 262 71 396 403 26 730 872 44260 305 31 35 S9 569 662 7410 45054 130 42 81 92 99 500 238 539 72 632 So
951 33 57 ſ500 95 46039 1000 46 63 115 250 375 412 68 S
47020 23 53 120 245 57 60 328 421 500 844 48020 148 88 205 97 339
W6 Heo des 731 80 49032 76 307 94 477 660 771 807

50121 49 53 56 291 515 418 512 23 760 75 91 806 81031 392 636
751 71 866 900 52162 90 216 423 95 505 605 750 80 851 986 5334
65 400 500 57 722 903 76 79 54089 261 306 23 53 407 35 58 622
76 749 55 90 501 55001 10 141 96 262 47 83 3000 587 800 918
86041 42 50ò 64 92 328 512 689 731 963 573602 404 876 907 16
64 91 3000 58010 77 311 89 1000 462 536 3000 37 500 99
646 826 932 62 590146 548 695 721 982 3000

60021 40 125 43 89 258 87 314 574 6909 83 709 95 882 901 44 500
61074 217 302 401 24 619 59 919 85 62091 126 93 216 300 16 511 690
738 811 73 63267 777 64070 407 77 6441 48 730 84 872 79 929 30
8504 60 I 435 500 65 748 82 99 942 66i53 264 96 820 I
500 59 500 700 830 942 67128 292 408 766 900 30 83 68020 83 117
257 400 500 82 622 730 96 849 69096 810 50 78 968

70220 309 305 45 495 639 832 48 959 86 7 1038 622 29 735 72043
o 229 303 7 50 71 419 560 58 674 3000 82 788 73059 204 346 409
62 542 54 745 840 74206 21 1000 438 654 706 907 75066 213 85
370 50öſ 87 88 459 71 815 940 53 68 7 6170 216 1000 50 83 90 390
408 597 616 854 77179 228 95 336 600 814 48 78108 33 269 334
429 33 78 673 833 70 87 954 79090 117 210 720 500 878 990

80076 110 231 786 860 81209 429 75 92 500 04 97 555 660
500 969 500 79 87 3000 82019 96 142 251 307 48 1000 50 549

773 813 20 25 51 983 83025 221 84008 99 2909 381 575 668 758
830 68 981 94 85509 60 695 86013 99 3000 147 506 546 603829 68 870341 80 196 81 312 80 422 572 634 57 745 897 955 87 1000
88010 105 268 88 421 509 63 90 89092 55 3000 II 43 491 588
520 717 21 27 81 839 938 d96003 433 502 67 763 91018 145 500 267 96 650 76 703 60 82
92144 3600 563 65 728 803 500 93042 139 239 408 45 633
776 94081 290 1000 371 402 s 590 790 944 95146 92 100 i 710451 55 903 96090 s 52 55 57 500 i00 716 v 97 l f3 ob
80 i 626 F o 203 81 356 90 401 70 509 628 752 50099241 60 71 320 172 5 x100476 81 569 602 752 856 76 936 79 101187 98 500 209 355
426 576 854 102000 2 122 231 37 358 66 517 627 v01 103045 77
i51 63 98 2160 504 669 839 905 94 1042i 83 446 79 588
823 ſöod 9i2 10 108309 84 7 o7 1606036 1000 267 500
371 407 90 553 762 99 933 107012 43 187 z fs00 52 423 79 591

5 5 210

S

33 054 83 8i1 2 44 947 48 55
C40 818 917 G 4109010 21 70

O80 5 210 42 64 301 514 1000 635210 2
204 498 50 595 608 87 88 70 80S

Barometer Millimeter

den Städtebezirkere n Oberöſterreichs wurden 7 Deutſch
loſer gewählt
Konſer vativen verlieren ein Mandat

Deutſchvolkliche 2 Konſervative und 1 ParteiEine Stichwahl iſt erforderlich erbe

auf Huny SWetter Ausſichten
7 November Raßtalt neblg Vart Seewarte
8 November Wärmer wolkig Siart windig

Meteorolog iſche Station zu Halle

5 November
Uhr 12 Min ab

h

6 November
7 Uhr 12 Min inrg
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Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 5 Nor Die Nordd

nehmen nach hat der Aufslchterath der Stargard Küsetriner
ERlisenbahn Gesellschaft einetimmig beschlossen der

lversammlung der Aktionäreo die Annahme des Stants
angebots zu empfehlen unter der Voraussetzung dass die noch
offenen Nebenpunkte geregelt werden

Braugewerbe in Mänchen Wie unsere norddeutschen
Brauereien baben auch die Mänchener mit ihrem bedeutenden
Export sich der rückläußgen Bewegung die slch seit 2 Jahren
auf dem ganzen Gebieten von Industrle und Handel geltend
macht nicht zu entziehen vermocht Dazu tritt dass der Sommor
dieses Jahres an sleh wenig geeignet war den Bierkonsum zu
heben Nur ganz vereinzelt sind die Fälle in welches eine Er
höhung möglich war indess war die e so geringfügig dass sie
Fern den Rückgang bei der grossen Ueberzahbl nicht zur Geltung

ommt Nach der Höhe des Malzverbrauchs geordnet veröfſent
lichen die Münchener Neuesten Nachrichten eine Zaeammen
atellung des Malzverbrauches der einzelnen Münchener Brauereien
in den drei letzten Su jahren Das Gesammtergebniss ist
folgendes 1901/1902 1,456,990 hl Malz 1900/1901 1,557,788 hl1899/1900 522,968 hi Es ist dies gegen das Vorjahr ein
Weniger von zusammen 100,799 bl gegenüber einem Fort
achritte der Vorjahre gegen das vorhergegangene Entsprechend
der geringeren Brauthätigkeit ist auch der Beschäftigungsgrad
ein erheblich echwächerer Aus verschiedenen Gegenden ganz
besonders aber aus Bayern wird gemeldet dass gegenüber dem
Vorjahr die Zahl der beschäftigten Arbeiter durch
achnittlich zurückgegangen ist In München wo die
Zahl sämmtlicher in Brauereien beschäftigten Arbeiter sich auf
etwa 5000 etellt werden gegenwärtig um 500 600 Arbelter
weniger beschäftigt als im Vorjahre Trotz der ungünstigen
Lage des Arbeitsmarktes ist aber der Zuzng von ausserhalb
namentlich aus Tirol der Schweiz und aus der Oberpfalz selr
siark In Nürnberg ist der Beschäftigungsgrad schon weit
längerer Zeit un befriedigend In Kulmbach arbeiten gegen
wärtig nur zwei Drittel der Beschäftigten in vollem Betriebe Es
hat in Kulmbach nicht nur eine starke Reduzirung der Arbeits
kräfte etattgefunden die Brauereien haben auch an Lohn und
dem üblichen Freibier so gekürzt dass die Arbeiter schon ent
schlossen waren in eine Lohnbewegung einzutreten Durch eine
Abmachung vom 14 Oktober ist jedoch der Konflikt vermieden
worden Bemerkenswerth ist dass die Brauereifirmen die dieser
Abmachung zugestimmt haben erklären dass sie gegen die
Boycottirung solcher Brauereien welche die Unterzeichnung der
etroffenen Abmachungen verweigern nichts zu erinnern hätten
ie ganze Lage des Braugewerbes lässt eben auch erkennen dass

der durch die gewerbliche Krieis he beigeführte Rückgang der
Konsumkraft der Bevölkerung den Bierabeatz verlangsamt und
erschwert und in manchen Gegenden mit stark besetgter Industrle
sogar vermindert In Arbeiterkreisen ist der Bierverbrauch
wesentlich eingeschränkt worden thoilweise ist man auch wieder
mehr zum Branntweingenuss übergegangen trotz der Schädlich
Koit desselben es überwiegt eben mehr die grössere Billigkeit
Die relative Abnahme des Bierkonsums verspürt man im Brau
gewerbe schon seit dem vorigen Jahre Seine direkten Folgen
77 den Geschäftsgang treten aber erst gegenwärtih deutlich zu

age

Die Direktion der Herbrand Waggonfabrik Aktienges
in Köin Ehrenfeld theilt einem Aktionär mit dass für das
laufende Jahr eine Dividende i V 5 Proz vieht zu erwarten sei

Auf der Tagesordnung der am 27 d siattfindenden General
versammiung der Hannoverschen Eisengiesserei steht auehb
die Aufnahme einer hypothekarischen Anleihe von 700,009 A

Zahluvuge Eiluetellangen

Amis s e ZfNamen Wohnort z 58
Th Joh Horn Malen Gnomnit Chemnitz a 27 1, N20 11 t2 2
Karl Sechröder Kfm Hegen Hag Westf 28 10 16 11 26 11 26 11
Ernst Kiret Kim menau Ilmenan 27 10 12 11 11 21 i
Rich Höckend rf Kfm Küstrin Küstrin 27 10 24 11 5 11 12
H G Unger Rathskellerpüchter Rooh its Rochlitz j27 19 1I7 11 25 21 25 1
Cäsar Kursian Krm Wyk a Föhr Wyk 25 10 1 17 13 12 1
J Ad Thieme Suttlerm

Nachlass Niederwiera Altenburg 27 10 18 11 16 11 28 10
8 Korach Kfm i Fa

Siegm Bergel Nachf Berlin Berlin 29 10 16 1 18 11 2
Friedr Aug Auriech Ehren EhrenSchuhwaarenſab ikant friedersdort friede sdort 27 101 6 1222 11 1
Firma N J Jencrzens Eupen Eupen 27 10 15 2 I1 121 11
C H L orenz Kfm l auban Lauban 47 10 15 12 11 1
A O Schünzel Handelsg AMeissen Aleissen 19 15 12 11 3 12
Heinr Lweck Möbelf Berlin Berlin 39 10 25 11 18 11 18 12
Handelges Sawatzki

Barisch Berlin Berlin 30 10 25 11 18 11 /3 12Friedrich The as Kfm Friedersdef Bitterfeld 27 10 271 21 11 20 2
C u Cath Daufhöner

Kfm Ehel Inbhb d Fa
os Schann Nachk
Oaufhörne Schrader Boan Bonn 28 10 113 12 26 11 131 12J Courant Kfm Na hl Breelan Breslau 102 12 2211 31

F P Günnol Fleischerm Chemnitz Ch munite 33 15 421 11 29 11 29 11
F Rothe Schnitiwhädlr Dresden Dresden 0 12 125 11 r2 12
Louis Bischotff Kfm Sehönebeck Schönebeck 29 13 30 11 14 1 18 12
Otto Sch ah Kfm dpandau Spandau 29 10 10 12 8 11 22 12
Cor ius Kievel Kfm Trarhach Trarbasch 47 10 4 12 22 11 18 12
Isidor Schacherl Kl Witten Witten 29 10 129 12 22 11 10 1

Viehmärkte
Berlin 6 Nor Städtischer Sehlaehtviehmarxk t Zum

Verkaufe standen 46 Rinder 1583 Kälber 1384 Schafe 10,322
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pld oder 50 kg Schlachtge wicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen volleischig nausgemüästet höchseten Schlachtwerihs höchstens 7 Jahre alt

2 junge lleischige nicht ausgemäsiete und ältere ausgemäsrtete
3 müssig genährie junge und gut genährte ältere ge

ring genührte jeden Aliers Bullen 1 vollkleischige höchsten
Schinchtwerlha 2 mäesig genährie jüngere und gut genährte
ältere 3 gering genährt 48 62 Fürsen und Kähe3 vollfleischige aurgemästete Firsen höchsten Sehlachtwerths
2 vollſleisehige vusgemästete Kühe höchzten Schlachtwertha höchstens 7
Jahre alt lters ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mä zsig genäurte Farzen und Kühe 55 57
3 gering genührte Fürsen und Kühe 52 54 Kälbeor femnste

astkälber Vollmilechmast und beste Saugkälber 84 87 2 miittere
Mastkülber und gute Saugkälber 78 69 39 geringe Saugkälber 56 68
4 ältere gering genührte Kälber Fresser 54 M Schate 1 Mast
Immer und jüngere Alasthammel 72 76 A 2 ältere MAosthammel
57 69 M 3 müssig genährte Hammel und Schale
58 60 M 4 Holsteiner Niederungssehafe auch pro 190 Pfun
Lobemlgewieht M Schweine Man zahlt für 100 Pkund lebend
oder 509 kg mit 20 proz Tara Abaug vollfleischige kernige Schweine
feinerer Raszsen und deren Kreuzungeo höchstens Jehr alt 61
achwere Heisehige Sehweine 48 60 gering entwiekelte 54 57
Sauen 55 56 21

Vertaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungelkhr

Ztg echreibt Dem Ver

110 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich riemlieh glatt
Bei den Schafen fanden etwa zwei Drittel des Auftriebes Abagatz Der
Behweinemarkt verliet ruhig es wird vornussichtlich vieht ganz geräumt
Ausgesuehte Posten kerniger fetter Schweine brachten einige Mark
üher eh nAm Alittw a 19 d fällt des Busstages wegen der Marktaus dafür wirà am Diens den 18 d der ne abgehalten
werden

Getreide Müuhlen ErzeugnlIsse u s w
New Tork 5 Nov Telegr Kother Winterweilzen

loco 76 vorige Notlrung 7692 November Dezember
768 78 Aal 772 755 Juli Mais Dezember55 55 Aal 46 Juli Mehl 3,05 3 05
Gelredefracht 17,Chleago 5 Nov Iel gr Weiren Pezember 71 71
Mal 72 72 M a Dezember 51

Berlin 5 Nor Frühwarkt Wofzen mark 151 155 assers tand bedeutet über unter Nulhab Bahn Ro gen mürk 137 ab m Oerste inl Futtergerote S tot u
en 99 3 und rusische 3 Far r nern ren ween afer mirk pomm es150 172,02 do meckl pomm mittel 146,00 156 do posenund gehies mittel i4500 e do mürk, mecklenb pomw chles M ää 2,40 433 S
ering 144,09 147,00 alles frei Wagen und ab Bahn dor rus 185,69 bisg 146 do aterpegol J 9,04 0,96 3en h Trihr urunder 135 7,90 alles re Irjc estern n Alslebon Oberpegol J 2,26 2,35 114 Wagenzufuhren Still Erbren inländ und rus Futterwaare C43 00 16500 We zem h 00 25,00 22 50 Roggenmwoni nun Unterpegel 13 T i 27d u 1 12,6ò bie 19,70 Weizenkleie grobe und feine 9,20 9 80 Kalbe Foerpeogei 1,56 F1 56

R z e Weizen auf Termine gesehläfialos Nor do Unterpegoel 0,46 046
Närr Roggen aut Termine März Aui Der Wasagerstand von Trotha befindet ich im Abendblatte

Oelsanten Oele Feortwanren Moldaun TIser Bger RElhbe
New Vork 5 Nov Telegr Schmalz Western steam 11,35ca d Role ad Briten i ed ait50 e 2 hChlieago 5 Nov Ielegr, Schmalz Januar 9,37 9,20 Bodweis 4 222 Porgan 5 0,20AMni 8,60 8,45 Prag 0,19 56 WittenbergFarie, S Nov Fehlussberieht Ruboi eräge Kor 66 Jungbunziau 4 2 Porrlau 40952Dez 852, AMai Aug u 77 di 7 a ehure 4 157 7Anmtwerpen 5 Nov Sehmnls o ardubis 7 7Rrem 7 b Nor gen lest a P T Brandeis 6 i 1 Mangermünde e 135 5

i Wiitenbo 1is 2Pſg in Doppeleimern Plg Nov Lieferung Tubs unäd Firkins Molnik 9,65 ittenborgo 15ö8 Doppeleimern Iäi Pfg Spook fest Short loco Pig Leitwerits 7 Pömit Peg 4 2Uaäuburg 5 Nov Rüböl unversoillt ruhig 1000 50 00 5 7 Lauenburg 65 o 21
FPotrolonm

Anitwerpen 5 Nov Schluasvoricht Rakfinirtes Type weiss Ausig Nov Von den oberen Plätzen werden 17 em Fallr per Nov 19,00 Br por Dez 19,25 r Per Jan r Magdeburg die Tonno Plz mit klort

ärz 19,90 Br Fest gHBamvuurg 5 Nov Petroleum fest Siandard t65 4 bite t000 Sohleoppverkehr auf der SaaleNew Vork 56 Nov Telegr Petroleum Standard white In 3igethellt vom Hallesohen Spedition Vereln m b H
New Vork 7,55 do in Philadelphia 7,50 do Refiped 8,685 in Cazes Angekommen in Halle am 5 Nov Sehlepper 266 Sr Wintor
do Credit Balances at Oil City 53 Schlepper e58 r Reinicke beide mit Stückgut von Hamburg

h 2

S Prpeln Portl Cem i Deuts H r 13 Bergwerks u Rätten GeosBerliner Börse en r 2 ob 40 Anbäb e 1 6 4 101 250 4plerbeer d
vom 5 November Sangerhüäuser Masoh 15 do XI u XII 1910 9 1102,256 u 6 9260b

Znxoni 3 87 250 Hamb 251 k er Weruxonia Cement amb 251 310 un 9 Berzelius 0 66,60Ergänzung zu den tolegr Peſter u Waleker 23,50620 do unſe bis 1900 iemareichüite 10 212 10 eAeidungen im gestr Abendblatt PSehlesische Cement e do S n 1998 5 Coneordia Bergweric 25 275 7510

e sehwartzkopff do S 46 190 uk 1905 b 27 332 25b64Bunk Diseconto Siemens Glas Industr I18 251 00b20 do alte u eon e h we 4 77,606
Siowons Halske 8 115 25 Hann Bod Pf I uk 1 32 97,500 Duxer Kohlen on 18 173 750

Berlin Weehsel 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didie 18 269 25b20 31/2 95,v00 Rn do do II So SGelsenkirch Gussstah O 21 7sbra BRrüsesoel 3 Wien 2 Sudenburg Maschin O 51 5090 do do III arzerkienw Iit a B 0 71 50br0etersb 412 on d on 4 Paris e eder i s do do IV VI v 27 Inowrazl Steinsalzbi 8 120,750
ereinsbrauerei Artern eipz Hyp B VII 1908 Kattowitzer 12 197,00b6Deutsche Fonds u StaatspapWestf Draht Industrie ſ19 146 60260 A A r 102 800 Eäniein Starienb V A 4350020

armer Sindinneiſro J Zif2 96 410026 ittever Guas 7 154,00 o do VII I 102,300 Leopslasgr Fäderitz 7 101,600
Berliner Stadt Obl 3172 190 19 V ilnelmehütte 150 505 ein H conv z Iuise Tieſban konv 9
do do iBsgaf u 100 40 Serie I z S 50 c 92 do St Br 9 84 00bBe e 104 20 Dontaehe Zisenb Prior Obligſ 42 nrar i 1997 96 1 n et Karte 9 Sc7n3

Westpr Prov Anl z NMorim Gronnn do in VI 102 Mend Schwert St Pr O 61,000Bad Stnais Eis Anl i Ouiprenss nan 4 78,3062 do Em VII unk b 1906 4 37222 Niederl Kohlen 8 1121 50026
Bayrische Anleihe 32100 60b26 r do Präm Pfdbr i 4 259620 Rhein Stahlw Iit C 5 134 25640Braun 20 Tr 124406 teehe Risenb St Prior Noräd Gr Cred Ptav Sehlesiseh Zinkhütten 16 346 5900Köin Mind Pr Anin 31/3 136 90026ſ Nresinu Warrannn o IV V uſch b 1903 92200 Stadtberger Hütte 12 125 500Hamb 59 Tulr Loos 3 134 106 ortmund Gronnu v c a u 98,70 Wurm Revier 81/2124 39620

im 4 255 Mnrienbaikälliawinw 5 1122,100 Pom II VI 1900 uk t e CGoset 3 m cone Heatprenan Kühn 4231120 4060 43 i V i v4 e e en
u a do 19 6 uk jAlIIg Elektr Gesellsech 100Ausländische Fonds Bisonb Prior Obligationen 42 x r 1908 uk 3 77 m J alſ/a ca

90,000 Ital Eis Obl St gar 3 o III 1906 uk J Aschersleb Kaliwerker a 78 3002 do ſiſctelmeerb stfr 4 1101,300 losensche 137 Bochumer Gussstahl
3 innere do j emherg Crernowits 5 P B C Pfd 1 II rz 110 5 los do Dessauer Gas eRa h a 93,900 Gest Fra Stnaitsb gar 394,50b20do III V u VI rz 100 d 190 ertmunder Union 5 110 256
ukar Stadt Anl 1884 zu 95 696 40 Frränzunen 8 do XIII rz 100 79626 Plektr Iicht u Kraft 41/2 190 90

cuen GoTam 1333 n 53 20 o Gold Pr 4 102 100 do IV ukh 1995 92 r Berl Pterdeh u II au Wir P Se oenterr kähn 4 100100 do T u 1994 93 537 and Paetettehri 107 70bg 30 851 Aul 4 do Nordwestbahn 5 109,750 do XVIII ukb 191 4 1027 Fr Krupp Obl 4 102,60bz20 6 104,808üdöster Bahn Lomb 3 63,206 do XIX ukb i e Dev Laurabütte 3243 v 6 10040 do Obligationen 5 104,00b6 Pr Centrb Pldbr 1909 r 30 4/2 99,75050äo v 1898 /2 92 9002 e Rardezin Gold 43 33 2 9 96 de rn S 66Eeynüzebe pro Apt 20n von ſind bot gar I F B abg 6reI2e 41 i 7 e einFreiburg 15 Fr Lore 24 200 Korl Woroneseh O 4 997 do do J 3 a teer PFisougiesserei /2 104 000
Griech Anl 1881 84 42 300 e 89 575 Regter legt e 15 25120 Bank Altien

a l te e e werön 4 99,606 Pr Prabr Bie i 19051 2 95 400 Bank d Berl Kassenv S 136 75673
Sara r0 40 39 Plaseo Kurt 4 o VII nd 19081 472 Berg Märk B i Elbt 87/2 5 3

t be 92 29 Berliner H p Bank1seauon Stadianſ 18851 4 78 irre än 4 199333 42 I 4 102 20 n B 4 116,0050Sosceo 5 100,006 do XX u XXI uk 191 do do Lit B 8uailäna 6 firo 4 e ln es 499 9062 do Kleinb 0Obl 19 e e e4 jüsan 99 70 do v 1 SCob Goth Kredit Geso r Anl J e en i ger uxa do Comm Obl b 19071 31/2 99,60 Cöln W u Komm 11/2 85,006
Norweg Stants Ani 88 b 1909 4 4do do Em II unk 1910 4 103 80 Dangziger Privatb u 7
Oesterr 1860er oos0 4 152,7562 Kjnschk Alorezansk 599,506 Rh W Bder I III 1100 75 Ditsch Effek B I lahn n
Rumän Anleihe 189 4 85 10 Kybinsk Bologoye 99,40b e ukh b 1905 31/2 95 006 6 v Hypoth B Berl da 109 100
do do mittlere 435,756 r ren 23 77 p De 48 99,900 r w 147 7501000 Franskaukasische ukdb 1 u zT R a r war Wiener 100 z vt unkdb 190851 121 099 Gothaer Privathank 6 128 202r 63 kA s 3 101,50b2 x ber 99 705 VIII ukdb 1910 101 80 b do Grundkreditb 7 128,905
do r iſt T T Wiadiknwekas Oblig t 4 99 2 ba Saehsische in Hamburg Hy xoth B 175g tet on c o un p ſo 4 89,80020 o Königsberg Vereinsb z 7206do Boden Kredit 5 117 3002 Manitoba re 1933 41/2 do 2 1 Leipeiger ankdo P o 9 95 10 Norihern Pac I b i021 4 Westpr vitt I I B 98 5062 Lühecker Kommerzb 623Russ Prata Am hön 9 ſa7s eng Pret 4 7 Pommersehse os 204 aagebungor Privaiw 9 3732277

n en Nordd Grund Kredit Obdo do 1866 s 357 10br6 do Gen Iien 3 74 00u36 2 T ehe 1 103 100 Pr Hy B be n neue 98,60hb0Sohwoed St Anl 1886 21/2 100 7562 8 Louis u 8 Fr rz 1931 6 S Prenssische It 7 Sachsiseh 1 103 106 Preuss Pfandbr Bk 7 1124 10620do do 1890 172 100 30 do do do 5 95 300 Sähsisehe 4 103 10 hein u 0 42 50baBo Hyp Ptdvr 1878 199,7022 Central Pacitie 3 105 405 lSehlesisehe Mielenn dign Aug W 1723 18650
Tür Nelie 4y n r r d 102 75 20e 400 rer Idee h a Frage 2no v 5 a e e eMacedonische 0 3 63 10re ehe I A zu Portug Fiaonb O 1886 3 71,70 b Leipziger Rörse 5 November
do Stagts R 97 Zu r 1889 65,60 b i Z uien 3 8aohs Rent, Anl 9333 89 80 4 Alanaf Gew 1882 100,756änztris Trhier x r Stamm Aktien 2 h se zorr ſ a 8

x ne nehen Alastrichi 71/2 0 500 89 80b2 4 0 in 5060eeeeeeeellieeceeeeeeeeeeee u Tnir 31/28indltohl 1884k on 100 506
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Berliner Bockbranerei 9 152 5020 u Teplitz BAD 13 4 A uasig Tepl 500 t 251 506 2 elektr Strassb 63,506do Brauerei Königst 5 122,10b2 n N dbahn 2/3 523 Bähm Nordhnhn 132,006 51/2 do Gr elektr Sirassb 142 60P
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